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Mmlges offiäcke8| )u6£iHafumsocgan des Magistrats der Stadt Mieskaden.
Nr . 82. Donner st ag , den  8 . Februar 1900 . XV . Jahrgang.

Amtliche, Bekanntmachungen;
Kellmiilimachllilgtil-cr Stobt WlksdüSr«.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden auf

Freitag , deu 9 . Februar 1. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Nathhauses zur Sitzung ergebenst
kingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht der bestellten Kommission über die Magistrats-

Vorlage , betreffend den Bauplatz für das neue Kurhaus.
2 . Antrag des Herrn Stadtverordneten Flindt auf wieder¬

holte Absteckung des für den Kurhaus Neubau in Aus¬
sicht genommenen Terrains.

3 . Gesuch der Pächter der Neroberg -Nestauration um Ber-
längerung des Pachtvertrags.

(Zu Nr . 3 Bericht des Finanzausschusses .')
4 . Ein Baugesuch der Herren Iacobi und Dr . Jünger

wegen Errichtung von Landhäusern auf ihrem Ban¬
terrain an der Lcmzstraße.

5 . Ein Baugesuch des Herrn Karl Hirsch wegen Errichtung
eines Wohnhauses an der Platterstraße.

6. Zwei Baugesuche der Herren Adam Minnig u. Ludwig
Wagner wegen Errichtung je eines Wohnhauses an
der Nuhbergstraße.

7 . Ein Baugesuch des Herrn F . Braidt wegen Errichtung
eines Landhauses an der Schönen Aussicht.

8 . Festsetzung von Fluchtlinien für einen Fußweg von der
Geisbergstraße nach der Schönen Aussicht.

9. Aenderung des Fluchtlinieuplanes der Hochstättc , sowie
Beräußerung einer durch die neue Fluchtlinie frei
werdenden kleine« Straßenfläche.

10 . Aeuderung des Fluchtlmien -Projektes für das Walkmuhl-
thal , infolge erhobener Einwendungen gegen den Plan.

11 . Festsetzung von Fluchtlinien für einen Fußweg in nord¬
östlicher Richtung der Nuhbergstraße.

(Zu Nr . 6 bis 11 Berichterstattung des Bauaus»
schuffes.)

12 . Austausch und Beräußerung städtischen Baugeländes au
der Noon - und der Aorkstraße.

13 Antrag auf Gewährung von Remunerationen für Ver¬
tretung eines erkrankten Beamten des Stadtbauamts.

14 . Regelung der GehaUsverhällnisse der beiden städtischen
Förster.

(Zu Nr . 13 und 14 Bericht des Organisations-
Ausschusses ).

Wiesbaden , den 5 . Februar 1900.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten -Versammlung.

HolzVrrsteiqcrung.
Montag , bcn 12 . d. M ., Bormittags werden im Wald¬

distrikte unterer Gehen,
49 rm b« ch. Gchertholz

300 „ bnch. Pruqelholz und
Plänterwrllon

meistbietend versteigert.
Auf Verlangen wird zur Zahlung der Steigpreise Credlt

bis zum 1. September d. I . gcrvührr.
Sammelplatz  Vormittags 9V » Uhr vor Kloster

Clarenthal.
Wiesbaden , 6. Februar 1900.

2342 _ Der Magwrat.
Gruftenbau

Die &vb* uud Maurer - arbeiten zur Hepstellong
von ca. 183 Grüften auf dem neuen Friedhöfe an der
Platterstraße sollen mit Einschluß der Lieferung sämmtlicher
Materialien vergeben werden.

Zeichnungen und Bedingungen sind während der Bor-
mittagsdienststmiden im Rathhauszimmer Nr . 45 eirrzusehen;
daselbst werden auch Angebocheste gegen Erstattung von
50 Pfg . verabfolgt.

Postmäßig verschlossene Angebote sind bis Mittwoch,
deu 14 . d . Mts ., Vormittags 10 ’|t  Uhr einznreichen.

Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Wiesbaden , den 6. Januar 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Straßenbau.
2365 Der Ober -Jnaenieur I . V .^ Probeck.

Verdingung.
Die Lieferung von etwa

399 Tonnen Nußkohlen
139 „ „ melirtc Kohlen , sowie
499 „ „ Koke

für die städtischen Sckmlen pp . für die Zeit vom I . April
1999 dis 81 . Mürz 1991 soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen können Vormittags von 9 bis
12 Uhr im Nathhause Zimmer Nr . 42 bezogen werden.

Derschloffene und mit der Aufschrift „Jp . A 46 M
versehene Angebote sind spätestens bis Dienstag . den 27
Februar 1999 , Vormittags 19 Upr hierher einzu¬
reichen. Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart
der etwa erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrift4 Wochen.
Wiesbaden , den 24 Jamrar i960.

1876 Stadtbauamt , AdrheKung f-ür Hochbau.
Der Stadtbauweistcr : G « nz m er.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Anferttbalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülssbednrstigc Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Tag löhn ers Johann Birkert , grb. 17 . 8. 1966
zu Schlitz,



b .s ® e

2 . frcr feblgctt %>fenftma .ib Stavotiue  V »»rk , geb . 11 . 12.
1864 zu Wcilmünftcr.

3.  des Glasergehiilfen Karl Böhnke , geb. 31. 3. 1867
zu Elberfeld,

4.  des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 11.
1857 zu Hohendodeleben,

5 . der ledigen Katharine Christ , geb . 16 . 4 . 1875
zu Oberrod,

6 . der ledigen Sprachlehrern , Johanna Fritze
Georgine Dennemantt , geb. 23. 12. 1856 zu
Frankfurt a . M.

7 . der ledigen Margarethe Drescher , geb . 1 . 7 . 1862
zu Fulda,

8 . der ledigen Lonise Ernst , geb . 3 . 5 . 1868 zu Wies¬
baden,

9 . des Installateurs Emil Färber , geb . 28 . 11 . 1858
zu Weilburg,

10 . des Schreibers Theodor Philipp Hofmann , geb.
10 . 8 . 187 1 zu Weinbach,

11.  des Taglöhners Wihelm Horn , genannt Dietrich,
geb . 11 . 2 . 1863 zu Hadamar,

12 . der ledigen Anna Kausch , geb . 25 . 2 . 1876 zu
Wiesbaden,

13 . der ledigen Elisabeth Kimme - , geb . 6 . 11 . 1863
zu Gau Bischofsheim,

14 . des Kreissekretärs a . D . Karl Lang . geb . 2 . 3 . 1847
zu Hachenburg , und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel , geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

15 . des Taglöhners Karl Leichterkost , geb . 1 . 3 . 1867
zu Hadamar,

16 . des Tünchers Jakob Mensert , geb . 4 . 1. 1863 zu
Döringdeim,

17 . des Taglöhncrs Johann Neus , geb . 28 . 1. 1867
zu Lahr,

18. des MaurergehülfenKarl August Schneider , geb.
9 . 3 . 1868  zu Wiesbaden,

19 . des Musikers Johann Schreiner , geb. 20 . 1 . 1863
zu Probbach.

20 . der ledigen Lina Simons , geb . 19 . 2 . 1871 zu
Haiger,

21 . der Köchin Katharine Stöppler , geb . 7 . 5 . 1874
zu Ennerich,

22 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb . 16 . 9.
1870 zu Oberviechtach.

23 . der Tienstmagd Anna Regina Bolz , geb . 7 . 10
1872 zu Jttlingen.

Wiesbaden , den 1 . Februar I960.
Der Magistrat.

2246 Armen -Berwallnng : Mangold.

Bekanntmachung.
Die Verausgabung von WurüsuPPe an Arme findet

vom Montag , den 18 . Dezember ab bis auf Weiteres
an Wochentagen jeden -»tbend von 7 ' /, bis 8 ' / , Uhr in dem
Bauhofe . Bleichstrahe I , statt . Es werden alle Personen
berücksichtigt , die sich behufs Empfangnahme derselben zu
der bestimmten Zeit daselbst cinfinden.

Wiesbaden , den 2 . Dezbr . 1899 . 1639
Die Ausgabestelle.

Bekanntmachung.
Der auf dem hiesigen Gaswerk in der Zeit vom

1 . April 1900 bis dahin 1901 gewonnene Theer sowie
das ebendaselbst gewonnene konzentrirte Ammoniak-
lvasser sollen im Anbietungswege vergeben werden.

Die hierauf bezüglichen Angebote sind verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen , bis spätestens den
20 . Februar d. I . Nachmittags 4 Uhr bei der Verwaltung
des städtischen Gaswerks , Marktstraße Nr . 16 eiuzureichen.

Die Vergebungs -Bedingungen können dortselbst einge¬
sehen , oder auch in Abschrift von dorten bezogen werden.

Wiesbaden , den 3 . Februar 1900.
Der Direktor der städt . Wasser . Gas - und Elektrizitätswerke
2285 Much all.

L <etal »teikh, «ng tiutrmrit Artihftiitks <m atme
Schulkinder.

Die vor Jahren nach dem Vorbilde anderer Städte auf
Anregung eines Menschenfreundes zum erstenmale eingesührte
Verabreichung warmen Frühstücks an arme Schulkinder er¬
freute sich seither der Zustimmung und wcrkthätigen Unter¬
stützung weiter Kreise der hiesigen Bürgerschaft . Wir hoffen
daher , daß der erprobte Wohlthätigkeitssinn unserer Mit¬
bürger sich auch in diesem Winter bewähren wird , in dem
sie uns die Mittel zufließen lassen , welche uns in den Stand
setzen jenen armen Kindern , welche zu Hause Morgens , che
sie in die Schule gehen , nur ein Stück trockenes Brod , ja
mitunter nicht einmal dies erhalten , in der Schule einen
Teller Hafergrütz -Suvpe und Brod geben lassen zu können

Im vorigen Jahre konnten durchschnittlich täglich 483
von den Herren Rektoren ausgesuchte Kinder während
der kältesten Zeit des Winte s gespeist werden . Die Zahl
oer ausgegebenen Portionen betrug nahezu 36,300.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den
armen Kindern schmeckt, und von den Aerzten und Lehrern
gehört hat , welch ' günstiger Erfolg für Körper und Geist
erzielt wird , ist gewiß gerne bereit , ein kleines Opfer für
den guten Zweck zu bringen.

Wir haben daher das Vertrauen , das; wir durch milde
Gaben — auch die kleinste wird dankbar entgegen genommen
- - in die Lage gesetzt werden , auch in diesem Jahre dem
Bcdürfniß zu genügen.

Hebere die eingegaugencn Beträge wird öffentlich qnitirt
werden.

Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der Armen-
Deputation:

Herr Stadtrath Stadtäliester B e cke l , Pagenstecherstraße 4,
Herr Stadtrath Jnstizrath Dr . Bergas.  Lulseustraße 20,
Herr Stadiverordnctcr Kern,  Friedrichstraße 8,
Herr Stadtverordneter Knefeli,  Ncrostraße 18,
Herr Stadtverordneter Krekel,  Dotzheimcrstraße 28.
Herr Stadtverordneter Stamm,  Wellritzstraße 40,
Herr Bezirksvorsteher M a r g e r i e , Kaiser - Friedrich-

Ring ; 06,
Herr Bezirksvorsteher Ne ich wein,  Dvtzheimerstraße 19
Herr Bezirksvorsteher Zollinger,  Schwalbacherstr . 25
Herr Bezirksvorsteher Berger,  Manergasse 21,
Herr Bezirksvorsteher Rumpf,  Saalgasse 18,
Herr Bezirksvorsteher E . Müller,  Feldstraße 22,
Herr Bezirksvorsteher St . Hoffmann,  Philippsberg,

slraße 43,
Herr Bezirksvorsteher Diehl,  Einserstraße 73,

sowie das st .i dtische A r in enbüreau.  Rathhaus Ziminer
Nr . 12 , und der Botenmeistcr , Rathhaus Zimmer 9fr . i9.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst
bereit erklärt :

Herr Kaufmann Emil Hees  jun ., Inh . der Firma
C . Acker Nachfolger . Große Burgstraße 16 ,

Herr Kaufmann A . Engel,  Hauptgeschäft : Taunus-
straße 14 , Zweiggeschäft : Wilhelmstraße 2,

Herr Kaufmann Unverzagt,  Langgasse 30,
Herr Kaufmann A . Mollath.  Michelsberg 14.
Herr Kaufmann Koch Ecke Michelsberg und Kirchgasse,
Herr Buchhändler Adolf Wilhelms,  in Firma Herr¬

mann Schellenberg ' sche Buchhandlung , Oranienstr . 1
(Ecke der Rheinstraße ).

Wiesbaden , den 9 . November 1699,
Namens der städt . Armen Deplttation:

61058 _ Mangold.  Beigeordneter. _
Freiwillige Feuerwehr.

Die Mannschaften der Freiwilligen Feuer¬
wehr der Saugspritzen - und Retter -Ab-
theiluugeu des 4 Zuges werden auf
Montag , den 12 . Februar 1 I ., Abends
8 '/« Uhr zu einer Generalversammlung

in die Turnhalle Hettmundftr . 25  Ungeladen.
PünNiches und zahlreiches Erscheinen erwartet
Wiesbaden , den 7 . Februar 1900 . 2369

Der Branddirektor : Scheurer.



Hente Donnerstag , von VorintttagS H H \)t (%\> \
wird daS bei der Unrersnchung mindrrwerthiq brfnndene Fteifch

eines Ochsen zu 4L Psg.
das Pfund , unter amtlicher Aufsicht der Unterzeichneten Stelle auf der
Freibank verkauft. *

An Wiederverkäufer (Flrischhandler, Metzger, Wurstberriter und
Wirthe ) darf da- Fleisch nicht abgegeben werden. 2375

Städtische Schlachthaus Verwaltung.

Bekanntmachung.
Montag , den 12. März 1900 , Vormittags

10 Uhr sollen im weißen Saale des Kurhauses die abge¬
legte« Zeitungen aus den Lesezimmern vom Jahre 1800
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert werden.

Wiesbaden, den 6. Februar 1B00.
2304 Städtische Kur-Verwaltung.

vonnsrstgg . den 8 Februar 1900.
Abonnements - Konzerte

dos
Nläd tisehßii K u r - O rohester»

unter Leitung seines Kapellmeisters , des Künigl . Musikdirektors
Herrn Louis Lüstner.

Naclun . 4 Uhr.
1. Rona fortuna , italienischer Volkslieder Marsch
2. Ouvertüre zu ».Die ZauborHöte“ . .
3. Balletimisik aus „Feramors “ . . . .
4.  Ave Maria . . .
5. Drei ungarische Tänze (Nr. 1, 3 u. 10) .
6. Ouvertüre zu „Teil “ .
7. An der schönen blauen Donau , Walzer .
8. Fantasie ans Meyerbeor's „Prophet “ . , .

3 . F.Wagner.
Mozart.
Kubinstein.
Henselt.
Brahms.
Rossini.
Joh . Strauss.
Wieprocht.

Abends 8 Uhr:
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermann Irmer.

1. Vorspiel zu „Romeo und Julie “.
*' .h u d’csprit . Polka . . . .
ö. Menuett aus einem Streichquintett .
4. Cavatine aus „Torquato Tusso “ .

Trompete -Solo : Herr Schöniger.
5. Introduction und Walzer aus der Suite

Kürnevalßfest“ . . . . .
6. Ouverturo zu „Maurer und Schlosser“
7 VI. ungarische Rhapsodie .
8, Schiller -Marsch . . . . .

.Ein

Gounod.
Waldteufel.
Boccherini.
Donizetti.

E Hartmann
Auber.
Liszt.
Meyerbeer.

Knrhans za Wiesbaden«
Freitag » den 9. Februar 1900. Abends 8 Uhr:

Dritte Quartett - Soiree
des

Kur-Orchester-Quartetts
der Herren : Konzertmeister Heim . Irmer (I. Violine), Theodor
Schilfer (II . Violine) , Willi . Sadouy (Viola) , Joh . Eichhorr
(I. Violoncell), Ferner (II . Violoncoll), unter freundlicher Mit¬
wirkung des Herrn H. Spangenberg :, Direktor des Spangon-

berg’sckun Conservatorium für Musik (Piano ).

PROGRAMM
1. Quartett für 2 Violinen , Viola und Violoncello

in F-dur , Nr. XXIII . Mozart.
2. Walzer - Märchen für Klavier , Violine und

Violoncello, op . 54 . E . Schütt.
(Zum ersten Male.)

3. Quintett für 2 Violinen, Viola und 2 Violon¬
celli in G-moll, op. 62 . . , , A. Klughardt
. (Zum ersten Male.)

Ein trittspreise:
Nummerirter Platz 1 Mk.; nichtnummerirter Platz 50 Pf.

Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.
Bei Beginn der SoiiAe werden die Eingangstlniren dos grossen
Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen

Kümmern geöffnet
Städtische Kurverwaltung.

Knrhan » ko  Wl ch \ »nd « „ .
Cyklua von 10  öffentlichen VorWauugen.

Montag, den 12. Februar 1900, Abends 8 Uhr:
VII . Vorleanng.

Herr Professor Dr . Heinrich Bulthaupt,
Stadtbibliothekar aus Bremen.

Thema:
Die Jungfrau von Orleans in Gesohichte

und Dichtung.
Eintrittspreise:

Nummerirter Platz : 5J M. ; nichtnummerirter Platz : 1 M. 50 Pf.
Billets (nichtnummerirt ) für Schüler und Schülerinnen hiesiger

höherer Lehranstalten undPensionate : 1 Mark.
Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.

_ Städtische Kur -Verwaltung.
Fremden - Verzeichnis !*.

vom 7, Februar 1900. (Aus amtlicher Quelle.)
Hotel Adler.

van Norden Köln
Bartel . Paris
Irdel Chemnitz

Bahnhof-Hotel.
Wiener, Kfm. Mannheim
Happek, Kfm. Berlin
Versen, Kfm. Stuttgart
Ehrmann, Kim. Frankfurt
Hüter , Kfm. Darmstadt
Königsborgor, Kfm. Frankfurt
Meyer, Kfm. 8t . Goarshausen

Hotel Bellevue.
Boesner | Au gustenthal
Dieckmann, Frl. „
Porticlje , m. Fr . Brüssel

Schwarzer Beek.
Storni, Frl . Charlottenburg
Fischer, Leutnant znr Sec

Wilhelmshaven
Lüdicke , Rent. Berlin
Kalz, Fr. Frankfurt
Wawr?yniak, Probst Mogilno

Hotel Dahlheim.
Glinetzky, Ingenieur Russland

Curanstalt Dietenmühle.
Hardt, Fr. Frankfurt
Kussel, Kfm. Berlin
Kussel, Fabrikant „

Hotel Einhorn.
Josopf, Kfm. Frankfurt
Sauer, Kfm. ,
Friedberg , Kfm. „
Mark, Kfm. „
Hof, Kfm. Heidenheim
Hahn, Kfm. Giessen
Ilaortel , Kfm. Guben
Steitz, Kfm. Darmstadt
Pohl, Kfm. München
Ries, Kfm. Berlin
Witte , Kfm. Paiis

Eioeababe-Holel.
Wagner , Brennereibes.

Gnadenthal
Kahn, Kfm. Frankfurt
Grünstein, Klm. Giessen

Englischer Hol.
Richter, Kfm. Wien
True , Kfm. Bremen
von Stegmann & Stein, Lcutn.

Hannover
Erbprinz.

Schlörlo Schotten
Ditter IHanau
Bausch Oberzeuzheim
Martin Wien
Muth „
Koch • Mainz

Hotol Kalsorhtl.
Wolff, Fbrkt . m.  Fr . Elberfeld

Karpfen.
Hammer, Kfm. w. Fr , Stuttgart
Geiger, Frl. „
Theisen, Kfm. Frankfurt

Hotel Motropole.
von Mosch, Leutn . Leobscbütz
Leesser, Kfm. m. Fr . Berlin

Hotel Minerva.
Müller, Fr . m. Tockt. Frankfurt

Nassauer Hof.
Fuhrmann , m Fr. Hamburg
Diefenbach Darmstitdt
Bathius Haag
van Doesbnrgh Leides
Geyer Deckt

Hotel National.
ßeiderlinden , Hotelbes. m. Farn«

Büdesheim
Grinbei, Kfm. Frankfurt

Nonnenhof.
Scholl, Kfm. Köln
Lau, Architekt Neuenburg
Hahn, K m. Köln
Heller , Klm. München
Tecklenburg , Oberst Zabern
Frommeiherz, Kfm. Stuttgart
Kainper, Kfm. Berlin
Grob, Kfm. Annaberg
Becker, Kfm. Planen
Münzesbeimer, Kfm. Stuttgart
Sprotte, Kfm. Hamburg
Cbmelinsky, Kfm. Köln
Jürgens , Kirn. Hamburg
Menzel, Kfm. Berlin

Plätter Hel.
Ilallbauer Frankfurt
Zinn, Opernsänger
Zinn, Frl . Opernsängerin ,
Jung , Kfm. Mühlen
Braun, Rent Frankfurt
Melms, Subdirektor Kassel
Schmitz, Kfm. Büdesheim

Qu sisana.
Nolte, Rechtsanwalt Dr . m. Fr,

Hamburg
Freiherr von Blittersdorf,

Olfiiier Spaadau
Deeg, Ingenieur Kalk

Rhein-Hotel,
Müller de la Feunte, Dr. med.

m. Fr. Schlangenbad
Gasse, Fr . Königstein
Schwenk Berlin
Ritter ’* Hotel garnl u. Pension.
Strauss, Kfm. m. Fr. Frankfurt

Spiegel.
Ulbricht, Fbrkt . m. Fr. Limbach

Tannhäuser.
Sponsel, lvfm. DarmBtadt
Roos, Kfm. Köln
Richter, Kfm. Karlsruhe

Taunue Hotel.
Gadenbusch, Kfm. Reichen hach
Schenk, Kfm. Bordeaux
Wolf, Kfm. Köln
Roock, Kfm. Bilbao
Spoyckler. Kfm. Berlin
Weinort, Fabrikant Nürnberg
Breithel, Fbrkt . Schwarzenbach
Utsch, Fr . Rent . Niederschelden

Hotel Victoria.
von Basu, Hauptm. Frankfurt
Schmitgen, Fr Berncastel
de Ondarzo, Fr, Mecklenburg
Popovitch Venezio

Wilhelms.
Dresel , Frl . Detmold



In PrlvHtli/iuamrm :
P o.n nfon Becker.

Roscher, Frl . Königsberg
Brüsseler  Ho f.

Schirdewan , Kfm. Köln
Margnlies , Frl . Antwerpen

Elieabethenstr.  8.
Baron von Hardenberg,

Kammerherr m. Fam . u . Bed.
Oberwiederstädt

Pension Hannover . _
Müller , Fr . Bürgermeist . Berlin
von Wacboltz , Frau Rent.

Detmold
von ‘Wacholte , Frl . „

F. v a n g.  H o s p i *.
Grooss , Frau Reut . m. Niohte

Ki»ei ?sberg

Kapelleoatr.  6 T.
'Vogler , Frl . Stuttgart
Prirat - TIotel Silvana.

Zutrauen , Kfm . m. Fr. Berlin
Angenbeilanstalt

1 ü r Arme.
Bungert , Philipp , Altweilnau
Dechent , Friedr . Niedersaulheim
Eckort , Barb . Kleinwinterbeim
Fluck , Katharina Haintchen
Falk , Murgaretha

St . Goarshausen
Gussmann , Karl Mainz
Hain . Adam Hofheirn
Kiasel , Anna Kleinwinterhoim
Rikkert , Karl Winkel
Obenan , Elisab . Niederflörnbeim
ScbrelbweiBB, Georg Flörsheim
StHsaen, Nie . Niederheirabach

Bekanntmachung.
Aus «mftreat Armen«Arbeitshaus , Mainzerlandstraße

Nr . 8, liefern wir frei ins Haus:
») Anzündeholz,

geschnitten und fein gespalten per Centner Mk. 2.—
b ) Buchenholz,

geschnitten und grob gespalten per Centner Mk. 1.50.
Bestellungen werden im Nathhause. Zimmer Nr . 13,

Bormittags zwischen 9—1 und Nachmittag« zwischen
3—6 Uhr entgegen genommen._

1L Andere iffenMc Kkbnnuliuaüjungru.
Nutzholzversteigernng

der Obrriörfterei bhausseehanS.
Montag , den 12 Februar , Mittags 12 Uhr. in Stemm-

rotion TaunnSblick : Eichen : 200 Stämme, 23—LN Lm. stakt, hier»
Hei 1 Stamm über 4 Fm.. 100 Stangen 1. und 2 . Ll., 44 Rm. Nutz,
knüppel. Buchen : 150 Stämme : 27- 58 Lm. stark. L4 Rm. Felgen-
Holz. Fichten : 70 Bauholzstämme. 200 Derb- und 800 Reiser-Stangen
aus den Walborten Schnepfrnbnsch. Rotdelreuzkopf und Hangenstem
(Förster « nittel-Georgenbora), Haidekops. Weiden, Winterbuch. Katzen,
lade. Rothekreuz und Hirschftnhl (Förster Etoll^ eitzenhahn) . sowie
Hansenkops und « dies (Förster Komald-Rauenthal)._23o4

gototliaaf©brrfötörrfi WkSdiMt.
1. Dienstag , den 13 Februar 1900 , soll aus den Distr.

11. 13. 25. 26. 27. 30 Gewachsen stein und BleidenstLdterkops an Ort
und Stelle versteigert werden: Elchen : 55 Rm. Scheit und Knüppel,
Bucken : 235 Rm. Scheit und Knüppel. 33 Hot. Wellen, Kiefern :
4 Rin. Scheit und Knüppel. Zusammenkunft 10 Uhr am Holz-
ha«kerhä»Schen.

8. Samstag , den 17 . Februar 1VV0. aus dem Distrikt 20
Rentmauer. Buchen : 366 Rm. Scheit und Knüppel. 183 Hdt.
Plantcrwellen Zusammenkunft 1V Uhr Platterstraße bei Kilo.
Manch«» 6. _ __ 2366

Holzversteigerring.
Samstag , den R0 d . M ., Bormittags 10 Uhr an.

fangend, werden im Wallauer Gemeindewald, Distrikt
Moosen Nr . 7

2 Rothtarrnen-Stinbme,
1257 Rothtannerr-Slange»

öffentlich versteigert.
Walla « , den 5. Februar 1900.

2792 Der Bürgermeister : Schien » er.

Holzversteigerung.
Montag , den 12. d. M ., Bormittags 10 Uhr an-

fangend, werden im Nanroder Gemeindewald, Distrikt
Bechtewald und Köpfchen

12 Eichen-Stänmie von 40.36 Fstm.
37 Rm. Eichen Scheitholz
14 „ „ Knüppelholz

253 „ Buchen Scheitholz
276 „ „ Knüppelholz

1715 Stück * Rei er wellen
985 m Eichen Reiserwellen

an Ort und Stelle öffentlich meistbietend versteigert.
Naurod , de» 6. Februar i960.

791 Der Bürgermeisterr Schneider.

r StsmmMk-vei-Sngeriing.
Montag , den 12 d M LormittagS 11 Uhr

anfiangLirr». kommt das Eiche-Stammholz im hiesigen Ge-
meindewald Loh, Distrikt Schnepfengärtchen,

nit 27 Zliimmii— 38,88 Will. Kkhlllt,
welches bei der am 30 . v. M . stattgefundenen Versteigerung
die Genehmigung nicht erhalten hat, nochmals zur Ber-
steigerung.

Wörsdorf , den 4. Februar I960.
2787_ Der Bürgermeister : Frankenbach.

Bekanntmachung.
Es liegt die Veranlassung vor, .die Mannschaften

des Be «ria «dteirstandes auf genaue Beachtung der
Control - bezw. Meldevorschriften hinzuweisen.

Außer dem Wechsel des Ansenhaltsortes ist
auch jeder Wohnungswechsel innerhalb der Städte
binnen 14 Tagen der zuständigen Controlstelle (Bezirksfeld¬
webel) zu melden, ebenso jede veränderte Wohunngs-
bezeichuung als Folge geänderter Straßennamen und Haus¬
nummern.

Mcldepflichtig sind zur Zeit
1.  all « gedienten Mannschcksten , die nach dem

1. Oktober 1881 eingetreten sind. (Die im Jahre 1860
und früher geborenen Leute gehören — sofern nicht Zurück-
Versetzung in eine jüngere Jahresklasse verfügt war — zum
Landsturm und sind nicht mehr meldepflichtig.)

2. alle geübten Crsatz Reservisten , welche zu
den Jahresklassen bis einschließlich 1881 gehören.

3. alle nicht geübte « Crsatz -Reservisten , welche
zu den Jcchresklasscn bis einschließlich 1887 gehören.

Eine Meldung gilt nur dann als erfolgt, wenn sie im
Paß bescheinigt ist.

Wiesbaden, den 20 . Januar 1900.
Königl. Bezirks-Kommando.

7 in
Brief - und Kartenformat

werden Bchnell und billig angefertigt
Buchdrnckerei des

Wiesbadener General-Anzeigers.

Billigstes
probe-Abonnement!

Für 80 ".
können Sie den „Wiesbadener Generak-
Anzeiger " (3lmtS«Blatt der Stadt Wiesbaden)
bei allen Laudbriefträgern , Postanstalten
und Trägerinnen für den

Wonat Ileöruar
bestellen.

Durch unsere hiesigen Filiale « und den
Lerlag bezogen

nur 40 pf * monatlich
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